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Ev. Thalkirchengemeinde

Gemeindebrief

•	 Grußwort Vikarin Karrer 
•	 Sommerkirche im Nachbarschaftsraum

Es soll nicht durch Heer oder Kraft, 
sondern durch meinen Geist geschehen, 
spricht der HERR Zebaoth. 
Sacharja 4,6



Inhalt

2 | Inhalt | Impressum

Verantwortlich für den Inhalt: 
Kirchenvorstand von Wiesbaden-Sonnenberg

Redaktionsteam: 
Nina Brennberger; Thomas Hartmann; Petra Sulzbach

Auflage: 300 Stück
Druck: Reintjes Gmbh, www.kirchendruckerei.de

Impressum
Nächste Ausgabe: 

September bis 
November 2026

Redaktionsschluss: 
13. August 2026

Grußwort............................................ 3-4

Somerkirche 2026................................. 5

Gottesdienstplan..............................6-7

Abschiedsgottesdienst
für Pfarrer Hartmann........................... 8

Kindergottesdienst im Juni................ 8

Freud und Leid...................................... 9

Spinnstube.......................................... 10

Treffpunkt 60plus............................... 10

Kinderseite...........................................11

Personen und Kontakte.................... 12



Grußwort | 3

Es gibt Nächte, die sich nicht einfach 
abschütteln lassen. Nächte, in denen 
das Leben uns an eine Grenze führt, 
dorthin, wo das Vertraute endet und 
der neue Weg noch im Dunkeln liegt. 
Jakob steht in einer solchen Nacht 
am Ufer des Jabbok. Hinter ihm das 
Alte, vor ihm das Ungewisse. Und da-
zwischen steht der Kampf.

Mit wem ringt er? Mit Gott, mit einem 
Engel, mit sich selbst? Die Erzählung 
in 1. Mose 32, 23-31 lässt es offen.

Jakob ringt in dieser Nacht an einem 
Grenzort. Hinter ihm liegt, was war: 
Verstrickungen, Schuld, Flucht, das 
alte Leben. Vor ihm das Ungewisse: 
Begegnung, Versöhnung, vielleicht 
auch Scheitern. Und dazwischen 
steht diese Nacht, in der er nicht aus-
weichen kann.
Jakob hält fest und bleibt dran. „Ich 
lasse dich nicht, du segnest mich 
denn.“ Das ist ein Satz aus der Tiefe 
seines Herzens. Es ist der Satz eines 
Menschen, der weiß: Ich komme hier 
nicht unberührt hindurch. Aber ich 
will auch nicht leer weitergehen. Ich 
will nicht einfach nur überleben, ich 
will gesegnet sein.
Und er wird es. Aber er bleibt nicht 
unversehrt. Am Ende dieser Nacht 

geht Jakob nicht mehr 
wie zuvor. Er hinkt und 
bleibt von dieser Be-
gegnung gezeich-
net. Der Segen 
Gottes hebt die 
Wunden nicht auf, 
sondern geht durch 
sie hindurch. Jakob 
trägt beides: die Verlet-
zung und die Verheißung. Und 
gerade so wird er stark genug für den 
neuen Weg.
Das Ringen um Segen wirkt befremd-
lich und vielleicht zugleich vertraut. 
Wir halten daran fest, dass Segen ein 
Geschenk Gottes ist, das uns ohne 
unser Tun gegeben wird. Und doch 
kennen wir auch die anderen Erfah-
rungen: Wir ringen, wir kämpfen uns 
hindurch, durch offene Fragen, durch 
Angst, durch Unsicherheit. Wir ringen 
um Vertrauen, um Mut und um einen 
Weg in die Zukunft, die wir nicht ken-
nen. 

Liegt vielleicht darin eine Wahrheit, 
die uns trägt? Solche Übergänge ver-
ändern uns. Wir gehen nicht aus je-
der Begegnung heil und glatt hervor. 
Aber gerade in dem, was bleibt – in 
den Spuren, den Narben, den offenen 
Fragen – kann Segen verborgen sein.

„Ich lasse dich nicht, du segnest mich denn.“
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Für mich ist dies ein Abschied, ein 
Jabbok-Moment, ein Übergang zwi-
schen dem Vertrauten und dem Neu-
en. Vieles klingt nach: Begegnungen, 
Gespräche, gemeinsames Suchen 
und Glauben. Dafür bin ich von Her-
zen dankbar. Ich danke Ihnen für das 
Vertrauen, das Sie mir geschenkt 
haben und für die Wege, die wir ein 
Stück gemeinsam gegangen sind.

Ich gehe weiter – nicht unverändert. 
Ich gehe geprägt von dem, was ich 
hier erleben durfte, und gestärkt 
durch all das, was in diesen Begeg-

nungen aufgeleuchtet ist: von Gott, 
von Menschlichkeit, von etwas, das 
größer ist als wir selbst. 
„Ich lasse dich nicht, du segnest 
mich denn“ dieser Satz begleitet 
mich. Vielleicht auch Sie. Möge er uns 
erinnern: dass wir ringen dürfen, dass 
wir festhalten dürfen und dass wir 
gesegnet weitergehen – selbst dann, 
wenn wir die Spuren der Nacht noch 
an uns tragen.

Bleiben Sie behütet.

Ihre Vikarin Michaela Karrer
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Gottesdienste
JUNI

07. Juni	 10.00 Uhr	 Gottesdienst	 Prädikantin Dr. Klee

14. Juni	 10.00 Uhr	 Gottesdienst 	 Vikarin Karrer
			   mit Eisener Konfirmation 	
			   und Hl. Abendmahl 				  

21. Juni	 11.00 Uhr	 Ökum. Gottesdienst anlässlich	 Vikarin Karrer	
			   diverser Sonnenberger Jubiläen	 Gemeindereferent
				    Mockenhaupt		
26. Juni	 08.00 Uhr	 Schulabschlussgottesdienst	 Vikarin Karrer
			   in Herz Jesu	 Frau Jünger

28. Juni	 10.00 Uhr	 Feierlicher Familiengottesdienst	 Vikarin Karrer
			   zum Ende Vikariat mit der 
			   Kita Sonnenberg

		  10:00 Uhr	 Gottesdienst in der Marktkirche	 Pfarrer Gmelin

		  11:30 Uhr	 Gottesdienst in der Thomaskirche	 Pfarrer Gmelin

JULI
05. Juli	 10:00 Uhr	 Gottesdienst in der Marktkirche	 Pfarrer Peters
		  11:30 Uhr	 Gottesdienst in der Bergkirche	 Pfarrer Peters

12. Juli	 10:00 Uhr	 Gottesdienst in der Marktkirche	 Pfarrer Dr. Saal
		  11:30 Uhr	 Gottesdienst in der	 Pfarrer Dr. Saal
			   Versöhnungsgemeinde

19. Juli	 10:00 Uhr	 Gottesdienst in der Marktkirche	 Pfarrer i.R. Hartmann
		  11:30 Uhr	 Gottesdienst in der Thalkirche	 Pfarrer i.R. Hartmann

26. Juli	 10:00 Uhr	 Gottesdienst in der Marktkirche	 Pfarrer Nett
		  11:30 Uhr	 Gottesdienst in der	 Pfarrer Nett
			   Versöhnungsgemeinde
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AUGUST
02. Aug.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst in der Marktkirche	 Pfarrerin P. Hartmann
		  11:30 Uhr	 Gottesdienst in der Bergkirche 	 Pfarrerin P. Hartmann

09. Aug.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst in der Marktkirche	 Pfarrehepaar Stöhr
		  18:00 Uhr	 Gottesdienst in der Pfarrkirche	 Pfarrehepaar Stöhr
			   Rambach

11. Aug.	 08:30 Uhr	 Einschulungsgottesdienst 	 Ökum. Pfarrteam
			   in Herz Jesu

16. Aug.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst siehe Homepage

20. Aug.	 19:00 Uhr	 Agapemahl im Burggarten	 Ökum. Pfarrteam 

23. Aug.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst siehe Homepage

30. Aug.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst siehe Homepage

Vitanas Senioren Centrum
Es finden regelmäßig monatlich 
Andachten statt.

Kindergottesdienst 
14. Juni • 11:15 Uhr
im Gemeindehaus Sonnenberg

Bitte Aushänge in den Schaukästen und auf unseren
 Internetseiten beachten!
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Abschiedsgottesdienst 
für Pfarrer Hartmann

Wie schon vorher berichtet, fand 
der Abschiedsgottesdienst für Pfar-
rer Thomas Hartmann am 31. Mai 
um 14:00 Uhr in der Thalkirche mit 
anschließendem Empfang im Ge-
meindehaus statt. Was es davon 
zu berichten gibt, erfahren Sie auf 
unserer Homepage, thalkirchenge-
meinde.de.

Kindergottesdienst 
im Juni

Unser Kigo-Team mit Pfarrerin i.R. 
Lieve van den Ameele, Vikarin Micha-
ela Karrer und Hannah Schmidt-Hor-
lohé laden alle Kinder herzlich ein 
zum nächsten Kindergottesdienst 
am 14. Juni um 11:15 Uhr im Gemein-
dehaus. Thema ist: „Geh, Abraham 
geh! Mit Segen unterwegs.“

Wir bedanken 
uns und wünschen 

alles Gute
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Freud und Leid

Verstorbene
Anneliese Dasbach
Inge Engelke
Ingelore Land
Erna Schön

Abschiedsgottesdienst 
für Pfarrer Hartmann

Spendenkonto
Spendenkonto der 
Ev. Thalkirchengemeinde
Sonnenberg

IBAN:DE35 5109 0000 0011 1019 09
BIC: WIBADE5W
Wiesbadener Volksbank
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Taufen
Sophia Cautius
Emma Marie Reuß
Pauline Schmidt-Horlohé 
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Treffpunkt 60plus: Auszeit!
kreativ
besinnlich 
gesellig
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Frauenkreis der Spinnstube 
und für geladene Gäste

Die Treffen finden im Ev. Gemeindehaus, Kreuzbergstr. 9, 
statt und beginnen mit Kaffee und Kuchen. 

Mittwoch, 17. Juni, 15.00 Uhr
Vortrag „Lächeln - Das Leben ist
zu kurz für ein langes Gesicht“
Mit Michael Falkenbach
 
Sommerpause: Juli und August

Barbara Meyer freut sich auf Ihr Kommen!

              Freitag, 26. Juni
15.00 Uhr 

Heiter-Besinnliches von 
Wilhelm Busch
Auswahl und Vortrag 
von Herbert Stafast

Im Treffpunkt 60plus bieten wir Ihnen 
interessante Begegnungen, lehrreiche 
Themen und geselliges Beisammensein. 
Die Treffen finden im Ev. Gemeindehaus, 
Kreuzbergstr. 9, statt und beginnen mit 
Kaffee und Kuchen. Neue Teilnehmer 
sind stets herzlich willkommen!

Kontakt:  
Gemeindebüro Tel. 0611 541400 oder 
Pfarrer Thomas Hartmann  
Tel. 0611 9545459
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Pfarramt	 Thomas Hartmann					  
(bis 30. Juni 2026)	 Schuppstr. 13, 65191 Wiesbaden			 
	 0611 9545459	
	 thomas.hartmann@ekhn.de	
Gemeindebüro	 Kreuzbergstr. 9, 65193 Wiesbaden	
	 Vera Schiefelbein / Petra Sulzbach
	 Tel. 0611 541400, Fax. 0611 9545188	
	 kirchengemeinde.sonnenberg@ekhn.de
	 Öffnungszeiten 
	 Mo. und Fr. 10.00 – 12.00 Uhr 	
	 Mi. 14.00 – 18.00 Uhr 
Hausmeister	 Thomas Georg 
	 0174 5624595
Kirchenvorstand	 Christoph Schneider 
	 Margarethenstr. 3, 65193 Wiesbaden
	 schneider.wiesbaden@freenet.de
	 0611 541597, 0172 8098360
Vikarin	 Michaela Karrer
(bis 31. Juli 2026)	 michaela.karrer@ekhn.de
	 0163 9852973
Kirchenmusiker	 Andreas Karthäuser 				  
	 Kreuzbergstr. 9, 65193 Wiesbaden
	 0611 541978
Küsterin	 Heidi Nowoczin 
	 0611 542648
Kindertagesstätte	 Hürkan Bayrakci 
	 Kreuzbergstr. 9, 65193 Wiesbaden
 	 kita.wiesbaden-sonnenberg@ekhn.de
	 0611 544770

Kontakte
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